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In der Regel geht ein Tag mit dem Sonnenuntergang zu Ende. Nicht so im hohen Norden. Wenn es langsam dunkel 
wird, geht es erst richtig los. Die ersten Polarlichter erscheinen zaghaft am Himmel. Nicht umsonst gilt diese Region als 
eine der schönsten der Welt um das magische Phänomen am Himmel zu sehen. Das war eine der wichtigsten Gründe 
für Romy Müller und Miro Slezak, warum sie die eisigen Temperaturen im Winter auf sich genommen haben und den 
hohen Norden bereist haben. Und sie werden nicht enttäuscht, sie gehören zu den Glücklichen, die dieses Naturwunder 
in voller Pracht geniessen dürfen. 
                         
                                                                                              
Als Fortbewegungsmittel nutzen die beiden Reisenden 
das Postschiff, welches die verschiedenen Orte an der West- 
küste von Norwegen auf einer Strecke von über 2'300 Kilo- 
meter verbindet. Dieses Transportmittel entpuppt sich als  
ideal, kann man doch in allen angelaufenen Häfen aussteigen 
und nach einigen Tagen weiter fahren. Nicht umsonst gilt diese  
Strecke als eine der schönsten Seereisen der Welt. Jeder Tag,  
Stunde ist voller Höhepunkte. Mal fährt das Schiff durch  
Schärengärten, majestätische Fjorde oder vorbei an funkelnden  
Gletscherkronen. 
                                                                                                                              
                                                                                                                                                                                                                                                                                    
           
                       Bei einer Rentiersafari geniessen Romy Müller und Miro 
       Slezak die Stille der Natur wenn nur noch das Knirschen  
       der Kufen auf dem gefrorenen See zu hören ist. Aber auch  
       die Fahrt mit einem Hundeschlittengespann ist ein  
       einzigartiges Erlebnis. Unglaublich, was die Hunde für 
       eine Kraft entwickeln, wenn sie sich durch den Schnee 
       pflügen. Der landschaftliche Höhepunkt dieser Reise ist 
       der Besuch der Lofoten. Jetzt können sie verstehen,  
       warum die Wikinger diesen Archipel "Insel der Götter" 
       genannt haben. Wo das Auge hinschaut, erblickt es am 
       Horizont verschneite Berge und die typisch bunten   
       Holzhäuser liegen oft ein einem spektakulären Fjord.                                                            
 
Die Mulitivisions - Show dauert 65 Minuten und wird mit einem qualitativ hervorragenden Beamer auf eine 3.20 x 2.10 
Meter grosse Leinwand projiziert.   
 
Weitere Informationen: Romy Müller, Telefon 044 / 734 17 51 oder www.miromy.ch  


